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11. JKU medTALK zum Nachsehen 

 
 
„Endometriose: Wenn Schmerzen zur Regel werden“. Dieses Thema 

stand im Zentrum der elften Auflage der Diskussionsreihe JKU 

medTALK. Die Gesprächsreihe der Johannes Kepler Universität Linz 

ist seit heuer auch öffentlich zugänglich. 

 

Eine von zehn Frauen ist von Endometriose, einer schmerzhaften 

Unterleibserkrankung, betroffen. Die Diagnose ist bisher aufwendig und 

wird oft erst nach vielen Jahren gestellt. 

Mit „Diamens“ haben drei JKU Medizinerinnen einen preisgekrönten 

Schnelltest zur Früherkennung entwickelt, der auch zu Hause 

durchgeführt werden kann.   

 

Am Podium diskutierten: 

 

• Univ.-Prof. Dr. Peter Oppelt, Vorstand Universitätsklinik für 

Gynäkologie, Geburtshilfe und Gyn. Endokrinologie  

• Marlene Rezk-Füreder, MSc., Zentrum für medizinische 

Forschung, JKU, CEO Diamens  

• Michaela Kahr, Gründerin EndÖ (Endometriose Österreich)  

• Mag.a Birgit Wimmer, Betroffene  

 

Moderation: 

 

Dr.in Christine Haiden, Journalistin und Präsidentin des OÖ Presseclubs 

 

Sie können den 11. JKU medTALK hier nachsehen  

 

 

 

Mag.a Sonja Raus 

PR-Managerin 
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Foto (honorarfrei): 

Elgin Drda, Michaela Kahr, Peter Oppelt, Birgit Wimmer, Marlene Rezk-

Füreder, v.l.n.r., Credit: JKU  

 

Mit der Gesprächsreihe JKU medTALK widmet sich die Johannes Kepler 

Universität Linz im Veranstaltungszentrum JKU medLOFT am 

Medizinischen Campus den Zukunftsthemen der Medizin: Von den 

neuesten Forschungsergebnissen bis zur Patient*innenversorgung.  

 

Die JKU möchte sechsmal pro Jahr eine Plattform für Forschung und 

Innovation in der Medizin sowie für kontroversiellen Austausch zwischen 

Mediziner*innen und Expert*innen aus der Medien- und Medizinbranche 

bieten. Der JKU medTALK ist nach Anmeldung öffentlich zugänglich. 
 

 

 

 

 


